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1. Mai 2020 - Fest der Gottesmutter und Ihres Bräutigams 
des Heiligen Josephs.  Die Gottesmutter spricht durch Ihr 

williges, gehorsames und demütiges Werkzeug und 
Tochter Anne um 11.30 und 16.10 Uhr in den Computer. 

 
Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 
 
Heute am ersten Mai haben wir, am Fest der Gottesmutter und des Heiligen Josephs, 
eine würdige und Heilige Opfermesse im Tridentinischen Ritus nach Pius V. gefeiert. 
 
Meine geliebten Kinder, Ich wünsche auch, dass ihr Meinen Bräutigam, den Heiligen 
Joseph verehrt, denn Ich liebe Ihn ganz besonders, denn Er stand Mir immer zur Seite 
und Ich habe Ihn sehr geliebt und auch das Jesuskind hat Seinen Pflegevater sehr 
verehrt. Ich konnte für Mein einziges Gotteskind keinen lieberen Vater mir vorstellen. Er 
hat Meinem Jesuskind alle erdenkliche Liebe geschenkt und das Jesuskind hat Seine 
Liebe zurückgeschenkt. 
 
Darum wollen wir alle am heutigen Tag die Gottesmutter und den Heiligen Joseph 
feiern und ehren. 
 
Leider ist der Marienaltar noch nicht festlich für den Maimonat gedeckt, da ihr am 
kommenden Sonntag euer geliebtes Vaterhaus in Mellatz aufsuchen könnt. Ihr freut 
euch riesig darauf, denn ihr habt es 4 ½ Jahre nicht besuchen können. Ihr dankt darum 
dem ganzen Himmel, der euch dieses Geschenk ermöglicht. Eure Herzen sind vor 
übergroßer Freude. Das Haus des Vaters ist für euch etwas ganz besonderes. 
 
Meine geliebten Kinder, auch eure Gottesmutter freut sich mit euch und Sie wird euch in 
jeder Lage helfen, denn all zu viel wird auf euch einstürmen. Gebt euch in die Hand eurer 
fürsorglichen Mutter. Sie weiß um all eure Sorgen und wird  euch sicher führen können. 
Alles wird dort erledigt werden, was noch zu erledigen ist. „Macht euch deshalb keine 
Sorgen. Ihr seid genug belastet. Der Himmlische Vater hält auch noch einige Geschenke 
für euch bereit“ so sagt Sie zu uns. 
 
Wie schnell werden die 14 Tage vergehen und ihr werdet glücklich den Heimweg 
antreten können. 
 
Du, Meine kleine Anne wirst besondere Kräfte bekommen und die frische Allgäuer Luft 
wird euch allen gut tun. An nichts soll es euch fehlen. 
 
Achtet auch weiterhin auf die geöffneten Türen. Sie werden euch dann 
aufgeschlossen, wenn es im Willen des Himmlischen Vaters liegt. Seid deshalb 
wachsam wie bisher. Alles wird in einer Gelassenheit erledigt werden können. 
Habt bitte keine Angst vor der Zukunft in dieser verwirrenden Coronazeit. 
 
Weiterhin möchte Ich, dass euer zukünftiger Aufenthaltsort Mellatz sein wird. Auf euch 
wartet deshalb viel Arbeit, denn ihr müsst zwei Wohnungen in eurem jetzigen Wohnort 
auflösen. Auch das könnt ihr nur mit Meiner Hilfe schaffen. Doch wartet in Geduld ab, bis 
sich die Türen für euch öffnen.  
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Meine geliebten Kinder, ihr habt dem Himmlischen Vater immer Freude bereitet. Ihr 
seid den richtigen Weg gegangen und habt auch die größten Schwierigkeiten 
überwunden. 
 
Nun Meine Geliebten und Getreuen, ihr habt alle schwere Kreuze getragen. Verzagt 
nicht, denn die Zeit ist nahe, in der Mein Sohn, der Sohn Gottes, in großer Macht und 
Herrlichkeit erscheinen wird. Man wird euch beneiden, denn ihr habt den vollen Schutz. 
Euch kann nichts geschehen.  Die Schwierigkeiten werdet ihr überwinden, denn ihr seid 
nicht mit der Corona-Angst und -Panik belastet. Darum könnt ihr sicher und gelassen 
reagieren. 
 
Warum trägt man immer noch den Mundschutz? Warum ist dieser zur Pflicht 
geworden? Es folgt recht bald eine Pflicht des Corona-Testes und auch dazu noch eine 
Impfpflicht. Ihr werdet es sehen. Ich werde für Meine Getreuen, die Mir ständig den 
Gehorsam erwiesen haben, eine Sicherheit geben, dass ihr dieser Impfpflicht entgehen 
könnt. 
 
Meine Geliebten, gebt bitte Acht auf die Zeichen des Himmels. Sie werden euch 
zeigen, dass Mein Eingriff dicht vor der Tür steht. Voran wird ein heftiger 
Wirbelsturm entstehen und dann ein gewaltiges Erdbeben. Viele Menschen, die 
nicht an die Übernatur glaubten, werden in Panik versetzt, andere werden auf ihr 
Gesicht fallen und wieder andere werden es nicht ertragen und sie werden 
sterben. An manchen Orten wird eine große Feuerkugel über die Erde rollen und 
man wird ihr nicht ausweichen können. 
 
Recht bald wird dann eine große Hungersnot eintreten. Wohl denen, die ihre 
Gartenfrüchte geerntet haben, denn sie können von den Vorräten leben. Man wird 
sich nicht erklären können, dass eine andere Zeit angebrochen ist. 
 
Meine Kinder, spürt ihr nicht dass der Teufel seine Macht ausübt und in euch seine 
Anhänger finden will. Verfallt nicht dem Bösen, sondern seid wachsam und vergesst 
nicht, dass der Böse auch listig ist.  In euren eigenen Reihen wird man versuchen, euch 
vom wahren katholischen Glauben abzubringen. Seid also wachsam und betet täglich 
den Rosenkranz. Er allein wird euch die Sicherheit geben in den Gefahrenkrisen 
durchzuhalten. Ich, als eure Mutter werde euch beschützen, wenn ihr euch Meinem 
Unbefleckten Herzen weiht. Schutz und Beistand wird euch dann zuteil werden. 
 
Meine geliebten Kinder, wenn ihr betet wird euch nichts geschehen. Man wird euch 
verspotten und hassen, denn es wird in der heutigen Zeit fast niemand mehr etwas von 
dem wahren katholischen Glauben wissen wollen. Man lebt in einer vollkommenen 
Isolation.  Ihr geht nicht den Weg der  Bequemlichkeiten, den der Böse  für die Irrenden 
bereit hält.  
 
Ihr aber, Meine Geliebten und Getreuen des Himmlischen Vaters ihr werdet euer 
Kreuz auf eure Schultern nehmen und es willig tragen. 
 
Meine geliebte Kleine, du wirst wie ein Spielball hin und her geworfen und weißt 
manchmal nicht, wie dir geschieht. Doch verzage nicht, der Himmlische Vater benötigt 
diese Opfer für die Weltensendung. 
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Kämpft Meine Kinder, es ist eine Zeit für euch angebrochen, in der ihr unter Beweis 
stellen könnt, dass ihr die Zeugen des wahren Glaubens seid. Man wird euch eines Tages 
bewundern. Dann wird der Vater Seine Getreuen belohnen und die Ungerechten 
verfluchen. Wohl denen, die unter dem Schutz des Allmächtigen stehen. Ihnen wird kein 
Unheil zuteil werden. Frohlocket dann, denn ihr habt bis zum Ende ausgeharrt und der 
Lohn wird euch dann zuteil werden. 
 
Wie sehr ihr geliebt werdet, könnt ihr dann in den ewigen Wohnungen erfahren. 
Auf ewig wird euch das Heil zuteil werden. Ihr werdet am ewigen Hochzeitsmahl 
teilnehmen und die ewigen Freuden sind euch gewiss, Meine geliebten Kinder. 
 
In dieser Zeit des Chaos in dieser Welt kann niemand erwarten, dass der Nächste sich 
bewusst wird, wie wertvoll jeder einzelne ist. Jeder Mensch ist ein Individium und hat 
seine spezielle Aufgabe in seinem Leben zu erfüllen. 
 
Heute beginnt nun der wundervolle Maimonat, da könnt ihr den Maialtar aufbauen und 
der lieben Gottesmutter die Maiblüten schenken. Das wird Sie sehr erfreuen. Die 
Maiblüten können auch in besonderen Opfern gebracht werden. Singt der Gottesmutter 
viele schöne Marienlieder. Das wird euer Herz wieder fröhlich machen und erfreuen. Es 
ist eine wunderschöne Zeit, die ihr nicht nutzlos verstreichen lassen sollt. 
 
In dieser Krisenzeit des Coronavirus benötigt ihr viel Kraft, um alles zu 
überstehen, denn von allen Seiten werden neue Veränderungen an euch gestellt, 
die ihr zu befolgen habt. Man wird versuchen, euch in die Enge zutreiben. Dann 
bekommt ihr die Erleuchtung, wie ihr euch verhalten sollt. 
 
Ihr, Meine geliebten Kinder werdet spüren, dass ihr ganz besonders geliebt werdet. Von 
euch gehen Gnadenstrahlen aus, die Nichtgläubige spüren. Dann wird man euch um 
euren standhaften Glauben beneiden. 
 
Nehmt auch das Bussakrament in diesem Monat in Anspruch. Auch das wird euch 
besondere Kraft, die ihr benötigt verleihen. 
 
Es segnet euch nun mit allen Engeln und Heiligen besonders mit eurer liebsten 
Himmlischen Mutter und Königin vom Sieg und der Rosenkönigin von Heroldsbach und 
der Rosenkranzkönigin von Mellatz in der Dreieinigkeit im Namen des Vaters des 
Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 

 
 

Verlasst den Weg des wahren Glaubens nicht, denn nur er 
bietet in dieser Krisenzeit den besonderen Schutz. 

 
 

 


